
Vom 6.6.2019, 19:30 Uhr, St. Bernhard

Anwesend: St. Probst, J. Sporrer, M. Kozlowski, Ch. Deschauer, G. Hein, K. Klose, 

A. Kohns, W. von Haxthausen, Ch. von Sayn-Wittgenstein,

F. Lobinger (Kirchenpfleger/KV), 
Entschuldigt: D. Simonetto, Vertreter von St. Magdalena

TOP 1: Begrüßung und geistliches Wort

Frau Probst begrüßt alle Teilnehmer und Frau Kohns wird zum Geburtstag gratuliert. Das 

geistliche Wort wird auf den Anfang der gemeinsamen Sitzung mit dem KV der Gnaden Kir-

che verschoben.

TOP 2:  Fronleichnam

Am 20.06.19 beginnt um 9:00 Uhr der Fronleichnam-Gottesdienst im Kloster Fürstenfeld mit 

anschließendem Ausschank von Erfrischungen. Bei der Prozession hat sich nicht viel verän-

dert, allerdings wird dieses Jahr die Fürstenfelder Straße gesperrt. Dadurch kann der Altar 

von St. Magdalena an das Wegkreuz vorverlegt werden. Der Altar von St. Bernhard unter 

dem Waaghäusl wird um 90 Grad zum Weg hin gedreht. Familie Semmrich mit Team küm-

mert sich um den Blumenteppich, hierbei sind Blumenspenden gerne erwünscht. Der Him-

mel, welcher dieses Jahr aus St. Bernhard kommt, wird von Freiwilligen aus der Pfarrjugend 

getragen. Dazu wurden auch neue Tragegurte angeschafft. Die Lautsprecher tragen wieder 

in bewährter Weise Herr von Haxthausen mit Herrn von Sayn-Wittgenstein.

Frau Probst und Frau Kozlowski tragen die Texte am Altar von St. Bernhard vor, Vorbeter un-

terwegs sind aus St. Bernhard Frau Dr. Geiger und Herr Deschauer.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Helfer.

Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung



Top 3: Berichte aus Seelsorgeteam, Gremien und Sachgebieten

Seelsorge (Hr. Sporrer): Es wird nach einer modernen Lieder-Anzeige im Kloster gesucht. Die 

Planungen für die Firmung und Erstkommunion 2020 sind schon im Gange. Dieses Jahr feier-

ten die Kinder aus Emmering und Pfaffing-Biburg erstmals miteinander ihre Erstkommunion 

in der Klosterkirche.Bei der Firmung ist die neue Reihe von Aktionen unter dem Titel „Entde-

cken und Begegnen“ angekommen. Für die kommende Firmvorbereitung wird überlegt auch 

eine Reihe von Aktionen im liturgischen und musikalischen Bereich anzubieten.

Pfarrverbandsrat (Fr. Kozlowski): Der Sommerkalender wird auf den Weg gebracht. Ange-

strebt wird eine Verteilung in der Woche nach den Pfingstferien.

Bei der Gottesdienstordnung wurde das Ein-Priestermodell vorgestellt, welches momentan 

noch nicht nötig ist aber in Zukunft oder im Urlaubsfall relevant sein könnte.

Das Programm zum Pfarrverbandswochenende (12.-14.07.) wird im Sommerkalender zu fin-

den sein. Es wird im PGR darüber beraten, wie man am Samstag ein Fahrersystem einrichten

kann, sodass auch mobil-eingeschränkte Personen an den verschiedenen Veranstaltungen 

teilnehmen können. Wie genau das aussehen könnte ist noch nicht entschieden, eventuell 

wird es drei Ansprechpartner geben, welche die Fahrer vermitteln können. Die Abfahrtstreff-

punkte würden mit Plakaten markiert werden und das Angebot allgemein in den Aushängen 

beworben. Nähere Absprachen müssen noch auf Pfarrverbandsebene getroffen werden.

Kirchenverwaltung (Hr. Lobinger): Es wird noch auf die Baugenehmigung der Stadt gewartet,

zumindest wurde der Turm schon mal von Taubenmist gereinigt.

Christenrat (Hr. v. Sayn-Wittgenstein): In der letzten Besprechung am 05.06 gab es einen 

Rückblick auf die „Lange Nacht“, welche ebenso wie der ökumenische Radler-Gottesdienst 

ca. 60 Besucher hatte. Zudem war man sich einig, dass der ökumenischer Gottesdienst am 

Altstadtfest stärker beworben werden soll. Allgemein möchte man mehr für die Öffentlich-

keitsarbeit tun, zum Beispiel bei der näheren Information über den Vortrag von Heribert 

Prantl bei der Friedensdekade am 13.11.19.

Diözesanrat (Hr. v. Sayn-Wittgenstein): Da sich der Diözesianenrat gerade neu strukturiert, 

gibt es hier keine Neuigkeiten.

Caritas (Fr. Deschauer, Fr. Hein): Am 06.06 trafen sich in St. Bernhard 17 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter von Besuchsdiensten aus dem Pfarrverband. Auch Pfr. Gäng, Diakon Stangl 

und PR Sporrer waren anwesend. Dies kam gut an, Thema war vor allem, wie man mehr Frei-

willige für die verschiedenen Aufgaben gewinnen kann. Besonders in St. Magdalena sucht 

man Freiwillige für die Besuchsdienste. Hierfür soll es bei dem erneuten Treffen im Herbst 

auch eine Fortbildung geben, die auch für Interessierte offen gehalten werden soll. Hr. 

Stangl erzählte von dem Stand „Zeitschenken“ am Altstadtfest, bei dem weitere Freiwillige 

gefunden werden sollen.

Bei einem Treffen zur Gemeinde-Caritas auf Dekanatsebene war ebenfalls die Gewinnung an

Freiwilligen Thema.



Pfarrjugend (Fr. Kohns): Der Volksfesteinzug der Pfarrjugend erfreute sich großer Beliebt-

heit. Momentan ist die Jugendfahrtsplanung im vollem Gange. Dieses Jahr sind die wenigen 

Betreuer ein großes Problem, welches sich aber sicher lösen lässt. Man ist noch auf der Su-

che nach einer Unterkunft für die Jugendfahrt im nächsten Jahr.

TOP 4: Sonstiges

Im Mai stand die Marienfigur, die seit dem Abschluss der Kirchenrenovierung in der 
Unterkirche steht, in der Kapelle. Dieser Standort ist allerdings umstritten, denn zum einen

passt sie nicht zum Stil der Kapelle, vor alle  aber würde die Hitze und die trockene Luft in 

den Sommermonaten der Holzfigur stark zusetzen. Nach Abschluss der laufenden 

Baumaßnahmen soll es in der Pfarrei einen Entscheidungsprozess geben – sowohl für eine 

Mariendarstellung in der Kapelle als auch für die Marienfigur gotischen Stils. Bis dahin soll

die Marienikone in der Kapelle weiterhin als Übergangslösung dienen. 

TOP 5: Termine

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung

20.06. 09:00 FF Fronleichnam 

Ab 24.06. PV Verteilung des Sommerkalenders an die kath. Haushalte
im PV

04.07 20:00 BH Pfarrgemeinderatssitzung

12.-14.07 PV Pfarrverbandswochenende

18.07 20:00 FF Pfarrverbandsrat

05.10 Ganztägig Ökumenischer Ausflug

Im Anschluss fand eine gemeinsame Sitzung mit dem Kirchenvorstand der evangelischen 
Gnadenkirche statt.

Fürstenfeldbruck, den 06.06.19

Kevin Klose (stellv. Schriftführer) Stefanie Probst (PGR-Vorsitzende)


